
 
 
 

2. Satzung 
zur Änderung der Vergnügungssteuersatzung der Stadt Gifhorn vom 17.06.2013 

 
Aufgrund der §§ 10, 58 und 111 Abs. 1 des Niedersächsischen Kommunalverfassungsgeset-
zes (NKomVG) in der Fassung vom 17. Dezember 2010 (Nds. GVBl. S. 576), zuletzt geändert 
durch Artikel 2 des Gesetzes vom 24. Oktober 2019 (Nds. GVBl. S. 309) und der §§ 1, 2 und 3 
des Niedersächsischen Kommunalabgabengesetzes (NKAG) in der Fassung vom 20. April 
2017 (Nds. GVBl. S. 121), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 24. Oktober 
2019 (Nds. GVBl. S. 309) hat der Rat der Stadt Gifhorn in der Sitzung vom 09.12.2019 fol-
gende Satzung beschlossen:  
 
 

Artikel 1 
 
§ 6 Abs. 1 erhält folgende Fassung:  
 
Bei der Spielgerätesteuer in den Fällen des § 5 Absatz 1 Nr. 1 beträgt der Steuersatz 20 v.H. 
des Einspielergebnisses.  
 
§ 13 erhält folgende Fassung:  
 
Soweit es zur Erfüllung der Aufgaben nach dieser Satzung erforderlich ist, ist die Erhebung, 
Verarbeitung, Speicherung und Weitergabe von personenbezogenen Daten durch die Stadt 
Gifhorn nach Art. 6 Abs. 1 Satz 1 lit. e) Datenschutz-Grundverordnung i.V.m. § 3 Niedersäch-
sisches Datenschutzgesetz in den jeweils geltenden Fassungen zulässig.  
 

Artikel 2 
 
Diese Satzung tritt zum 01.01.2020 in Kraft.  
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